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 Antrag 

 Prüfantrag 

 Anfrage 

 
     
  Magistrat/Fraktion wünscht 

 Beratung zuerst in der 
 Stadtverordnetenversammlung 

 Drucksache   

     
 Antragsteller wünscht Beratung zuerst im 

Ausschuss:     

  HFA  BVU  JKS  MAG    

   Eingang Ausgang  

  Anhörung Ausländerbeirat     

 Von Stadtverordnetenvorsteher(in)/Büro Stadtverordnetenversammlung auszufüllen. 

 

 

 
Betreff: 

Naturschwimmbad 

 

Text und Begründung: 

 

 

 Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Neben den Kosten für die Errichtung des Naturbades fallen weitere Kosten für Straßenbau 

und Parkplätze am Naturbad an. Besteht hier nicht ein ursächlicher Zusammenhang mit 
den Errichtungskosten des Naturbades, so dass diese Kosten in die 
Gesamtkostenberechnung für das Naturbad hätten einbezogen werden müssen? 
 

2. Welche Kosten sind bisher für Straßenbau und Parkplätze (Planung und Ausführung 
entstanden bzw. welche Kosten werden noch erwartet? 
 

3. Reichen die im Haushaltsplan bereitgestellten Mittel für den Straßenbau und die Parkplätze 
aus? 
 

4. Welche Erklärungen haben die Planer zu den Überschreitungen der Plankosten beim 
Naturbad für die einzelnen Gewerke? 

 
5. Welche Gründe waren ausschlaggebend, dass es bei einigen Positionen auch 

Planunterschreitungen gegeben hat? 
 

6. Im Erläuterungsbericht des Planers Lutz Leiniger vom 17.01.2012 wird ausgeführt, dass 
wesentliche Einsparungen im Bereich „Grundkonstruktion“ erzielt werden, sowie im 
Trockenbau, bei den technischen Anlagen und der Elektroinstallation. Sind diese 
Voraussagen eingetroffen? 
 

7. Sind unter Berücksichtigung des Vorsteuerabzugs überplanmäßige Ausgaben im Sinne von 
§ 45 Nr.25 GemHVO für das Naturbad zu befürchten? 
 

8. Die Kosten für die Photovoltaikanlage sind bisher noch nicht im Haushalt eingestellt. Soll 
dies über einen Nachtragshaushalt 2013 geschehen oder im Haushaltsplan 2014? 
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9. Wie groß ist die Fläche, die für die PV-Anlage genutzt werden kann und welche Leistung 
wird dadurch erzielt? 
 

10. Welche Auswirkungen auf die Kostenentwicklung (Kostensteigerung oder 
Kostenreduzierung) hat der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 8. 
Dezember 2012 bezogen auf 
 
a) die Änderung der Dachflächen einschl. der Nutzung von Solarenergie, 
b) die deutliche Reduzierung der Gesamtkosten für die Erstellung des Funktionsgebäudes, 
c) der Anschluss an das Fernwärmenetz, 
d) die Vergrößerung der nutzbaren Liege- und Spielfläche? 
 
 

 

 

Enrico Straka 

(Fraktionsvorsitzender)  


